
»Bio-Identische 
Hormontherapie«

Dr. Siegfried Schlett
Arzt und Apotheker

Samstag, 19. November 2016 
10.00 – 17.00 Uhr 

Verbindliche Anmeldung zur Fachfortbildung

»Bioidentische Hormontherapie«
mit Dr. Siegfried Schlett

am Samstag, 19. November 2016 in München, 10 – 17 Uhr
im Klösterl-Seminarzentrum, Waltherstr. 27 Rgb., 80337 München
Fax 089/54 34 32–90, seminare@kloesterl.de

Name und Vorname

Therapeutenberuf u. Fachrichtung

Straße und Haus-Nr.

PLZ und Ort

E-Mail

Tel.Nr.

Kosten: Frühbucher bis 10. 10. 2016:

€ 109,24 zzgl. € 20,76 (19% MwSt.) = € 130,–

Buchungen ab 11. 10. 2016:

€ 126,05 zzgl. € 23,95 (19% MwSt.) = € 150,–

inkl. Pausen- und Mittagsimbiss

Ort: Klösterl-Seminarzentrum, Waltherstraße 27, Rgb., 80337 München
Nähe Hauptbahnhof, U3/U6 Goetheplatz, Bus 58

Stornoregelung:
Kostenfreies Storno bis 31. 10. 2016; bei Storno ab 01. 11. 2016: € 50,–
Bearbeitungsbeitrag; bei Storno ab 07. 11. 2016 ist der volle Betrag fällig. 
Empfehlung: Abschluss einer Seminarrücktrittsversicherung. Die Anmeldung
und damit die Teilnahmezusage wird erst nach Über weisung der Ihnen zu-
geschickten Rechnung gültig.
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● Stereoide in der Übersicht

Flowchart und Physiologie
Bio-unidentische Hormonsubstitutionen

● Naturidentisches Progesteron

Physiologie und Rezepturen
Anwendungsbeispiele

● Östrogene im Focus

Die drei Östrogenschwestern im Vergleich
Physiologie und Substitution
Rezepturen

● DHEA – wichtig, aber oft unterschätzt

Physiologie und Wechselwirkung 
mit der Nebenniere

● Phytotherapien, homöopathische Komplexe 
und  orthomolekulare Konzepte bei Hormon -
störungen

Referent: Dr. med. Siegfried Schlett:

»Gerade im hormonellen Bereich gilt es, die innere Logik,
die sich in bestimmten Beschwerdebildern oder Erkran-
kungen zeigt, zu erkennen und durch geeignete Maßnah-
men zu behandeln. Bio-Identische Hormontherapien sind
wichtig, weil es sich bei diesen Substanzen um sehr aktive
Stoffwechselkatalysatoren handelt und gerade in der Chef-
etage der Regulation Fremdsubstanzen nur in sehr be-
gründeten Ausnahmefällen eine Berechtigung haben.
Beachten sollte man auch die Verschaltungen der Hor-
monsysteme ineinander. Gerade mit dieser Komplexität
tut sich die Schulmedizin schwer, weil fachärztliche Tren-
nungslinien gerade bei hormonellen Fragen durch über-
greifende und integrative Behandlungansätze ergänzt
werden müssen.«

Dr. med. Siegfried Schlett, 
geb. am 19.03.1955 in Mainaschaff; verheiratet; Studium
der  Medizin in Bochum, Aachen und München; Arzt mit
 Zusatzbezeichnung Orthomolekulare Medizin (Ärztekammer-
diplom Österreich) und Chelattherapie; arbeitet im Ärztlichen
Naturheilkundezentrum in Aschaffenburg.

Stellvertretender Obmann und Prüfungsbeauftragter der
österreichischen Gesellschaft für Orthomolekulare Medizin
(ÖGOM); Herausgeber und Co-Autor zahlreicher Bücher zu
den Themen Ernährung, Diabetes, Entgiftung und Entschlak-
kung; Fachveröffentlichungen zu Vitamin D, Progesteron und
Rezepturen in der ärztlichen Praxis. 

Ausbildung als Apotheker; Dr. Schlett arbeitete viele Jahre 
in der Entwicklung und Herstellung von Hormonrezepturen
in der Klösterl-Apotheke.
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Klösterl-Apotheke, Johannes Zeise-Wallbrecher e.K.
Waltherstraße 32a, 80337 München

Telefon 089/54 34 32-11, Fax 089/54 34 32-77
apotheke@kloesterl.de www.kloesterl-apotheke.de

Veranstalter des Seminars:


